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Ausgegeben den 31. December 1847.

lt. Wolf, Notizen zur Geschichte der
Mathematik und Physik in der
Schweiz.

MX. JointÈttt AWöreeM Euter.
Seit mehr als einen Jahrhundert wird in der

mathematischen Welt kein Name so häufig genannt als der Leon-
hard Eulers, während dagegen der Name seines ältesten

Sohnes JohannAlbrecht selbst Mathematikern vom Fache

beinahe unbekannt ist. Und doch hat Johann Albrecht Euler

für die mathematischen Wissenschaften mehr geleistet, als

mancher hochberühmte Mathematiker; aber er stand eben

neben der Sonne, und diese vermochte er nicht zu
überglänzen.

Johann Albrecht Euler wurde den 16. November 1734

zu Petersburg geboren, folgte als siebenjähriger Knabe seinem

Vater nach Berlin, und machte unter seiner Anleitung
so schnelle Fortschritte in der Mathematik, dass er schon
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